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kommunaL :
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nittel : grossbauvorhaben im dienste der wiener

9 wien f 10 . 2 , < rk ) die grossbauvorhaben der geschaeftsgruppe
* » staedtische dienst Leistungen und konsumentenschutz 9 * werden plan-
maessig fortgefuehrt beziehungsweise fertiggestetLt : die neue etappe
des baederbauprogramms , das wiener aowasserbeseitigungsprojekt wabas
80 und die 3 * wiener Wasserleitung , wabas 80 gehoert zu den groessten
bauvorhaben im bereich der kanatisation seit einem Jahrhundert,

dies betonte amtsfuehrender stadtrat heinz n i t t e L frei-
tag in einem pressegespraech , bei dem er die Schwerpunkte des bau-
programms der geschaeftsgruppe in der gegenwaertigen phase dartegte.
wie nittet im einzelnen mitteilte , werden die drei im vorjahr be¬
gonnenen bezirkshallenbaeder hietzing , Simmering und hohe warte
termingemaess heuer , das sommerbad atzgersdorf ( hoepflerbad ) zur
badesaison 1979 termingemaess in betrieb gehen , weiters werden die
voellig renovierte Schwimmhalle des joergerbades , zwei neue sauna-
baeder in penzing und waehring , neue badebecken im krapfenwaldlbad
und auf dem gaensehaeufel , sowie die solarheizungen im kinderfreibad
herderbad und im mutter - kind - bereich des laaer berg — bades gleichfalls
heuer zur verfuegung stehen.

an hand von plaenen demonstrierte nittel das wabas 80 - projekt f
nach dessen fertigstellung wiens gesamte abwaesser so geklaert werden
koennen , dass sie in internationaler gueteklasse in die donau ein-
geleitet werden , die grossklaerantage kaiserebersdorf ist nur ein
teil des gesamten Systems , das aus dem neubau des donausammetkanats
fuer die links der donau liegenden Stadtteile , dem donaudueker -

kanatunterquerung der donau - , der kanaldurchquerung des praters
und unterquerung des donaukanals zur grossktaeranlage , der vertaenge-
rung der rechten donausammler nach kaiserebersdorf , Pumpwerken und
anderen notwendigen bauten und einrichtungen besteht , das gesamtpro-
jekt , dessen fertigstettung fuer mitte 1980 vorgesehen ist , wird fast
drei milliarden Schilling kosten.
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ebenfalls nach dem terminplan verlaufen die arbeiten an der 3.
wiener Wasserleitung , die vor allem fuer die abdeckung der bedarfs¬
spitzen an den wochenanfaengen vorgesehen ist * sie wird den staendig
steigenden Wasserbedarf der wiener auf lange sicht sicherstellen.

die baukosten der 3 . wiener Wasserleitung bezifferte stadtrat
nittel mit rund 850 millionen Schilling , sie wird - nach fertig-
Stellung der Zuleitung aus der mitterndorfer senke nach Wien - vor¬
aussichtlich anfang 1980 zur verfuegung stehen.

im letzten teil des pressegespraechs ging nittel auf Probleme
der muellbeseitigung ein . er kuendigte an , dass nach erfolgreichem
anlauf der glassammlung in 12 wiener bezirken die aktion im lauf
dieses Jahres auf ganz Wien ausgedehnt werden wird , und dankte ins¬
besondere den hausfrauen dafuer , dass sie dieser aktion von anfang an
so grosses verstaendnis entgegenbrachten , demnaechst wird uebrigens
bereits die tausendste tonne altglas seit beginn der aktion im novem-
ber v . j . erwartet , heuer soll auch ein weiterer versuch der muell-
trennung gemacht werden : in teilen floridsdorfs und der donaustadt
will man die hausfrauen auch fuer die separierte abgabe von papier-
abfaellen gewinnen , die ebenfalls ein wertvoller altrohstoff sind.

hinsichtlich der aufstellung eines vierten ofens in der muell-
verbrennungsanlage floetzersteig meinte nittel , dass derzeit inter¬
national neue verfahren geprueft wuerden und deshalb vorlaeufig
nicht an dieses Projekt gedacht sei , falls es dazu kaeme , muessten
die anrainer jedoch mit keiner zusaetzlichen Umweltbelastung rechnen,
zumal schon jetzt durch einbau besonderer filteranlagen die reinheit
der luft gewaehrleistet werde , ( wfz) ( schluss)
1528
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kommunal :
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» • rteue donau ” wird grundwasserspiegel der lobau heben

1 Wien , 13 . 2 . ( rk ) auf der Studie • » grundwasserdotierung der

tebau' 1 des im vorjahr verstorbenen Zivilingenieurs fuer kulturtech-

nik dlpL . - ing . dr . frltz köpf basierend , soll nun ein generelles

Projekt fuer die grund - und oberflaechenwasseranreicherung der lobau

erstellt werden , der bautenausschuss hat hierfuer kosten in hoehe von

500 . 000 Schilling genehmigt.

die Verwirklichung des Projekts setzt die Schaffung der neuen

donau im zuge des hochwasserschutzes zwischen einlaufbauwerk und

wehr 1 voraus , damit die fuer diesen zweck notwendigen technischen

einrichtungen - entnahmepumpstationen und Zuleitungen zur natuer-

llchen gerinnesystem - beim bau der neuen donau rechtzeitig errichtet

werden koennen , ist es notwendig , das generelle projekt bereits jetzt

auszuarbeiten.
wie bautenstadtrat hans b o e c k gegenueber der " rathaus-

korrespondenz ’ * erklaerte , soll das muehlwasser mit rund 0 bis 10

kubikmeter wasser je Sekunde beschickt und damit wieder fliessear

gemacht werden , die wasserdotierung erfolgt mittels eines entnahme-

bauwerks in der stauhaltung des wehrs 1 und einer ueberleitung zwi¬

schen kaisermuehlenStrasse und ostbahn , aus dem muehlwasser gelangt

das zusatzwasser in die lobau , wo es mittels Stauhaltungen , durcn-

laessen und versickerungsvorkehrungen in den altwaessern und im

grundwasser flaechenhaft verteilt werden soll , derartige stauhaltun-

gen wurden auch ln einem projekt aus dem jahr 1953 vorgeschlagen,

zwei davon hat die ma 29 , bruecken - und Wasserbau , bereits bis i960

errichtet.
von der rund 22,4 Quadratkilometer grossen lobau sind 13,6.

Quadratkilometer oder 60,5 Prozent mit wald bedeckt , die stadtnane

aulandschaft ist nicht nur als wiener erholungsgebiet wichtig , son¬

dern auch fuer die forst - und holzwirtschaft , seit der donauregulie-

rung von 1870 sind die grundwasserstaende in der oberen und unteren

lobau abgesunken , in den Sommermonaten steigt der grundwasserspiegel

um rund 50 Zentimeter im oberen bereich und klingt stroemungsao-

v* erts aus . diese Wirkung soll auf das ganze jahr ausgedehnt werden,
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wenn der stau am wehr 1 des entlastungsgerinnes auf einer bestimmten

hoehe gehalten wird , die sinkende tendenz des grundwasserspiegets

kaeme solcherart zum Stillstand.

entscheidende Verbesserungen des grundwassemiveaus sind aller¬

dings erst durch einleitung von oberflaechenwasser aus der neuen

donau ins altarmsystem zu erwarten , die revitalisierung des muehl-

wassers wird auch das landschaftsbild positiv beeinflussen , von

der anhebung des grundwasserspiegels sind guenstige folgen fuer die

flora der lobau zu erwarten , vor allem Wachstumsverbesserungen des

baumbestandes . ( we)

0910
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kommunal :

geehrte redaktion

2 wien , 13 . 2 . ( rk ) am samstag , dem 25 - februar , wird bekanntlich

die u - bahr/auf der ersten teilstrecke reumannplatz - karlsplatz den

regulaeren betrieb aufnehmen , am dienstag , dem 21 . februar , wird

stadtrat franz n e k u l a im rahmen einer probefahrt ueber den

kuenftigen

u - bahn - betrieb

auf dieser strecke informieren , dabei besteht auch die gelegenheit,

saemtliche betriebseinrichtungen - Stellwerk , ueberwachungsanlagen,

wendeanlagen etc . - zu besichtigen.

wir wuerden uns freuen , sie bei dieser probefahrt begruessen zu

duerfen.

bitte merken sie vor:
zeit : dienstag , 21 . februar , 10 uhr.

treffpunkt : Wien 1 , fussgaengerpassage karlsplatz , informations-

zentrum der wiener Verkehrsbetriebe.

0913

presse - und Informationsdienst
der stadt Wien
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kommunal :
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131 millionen fuer wiener schulen

7 Wien , 13 . 2 . ( rk ) der gemeinderatsausschuss fuer kultur , .lugend

und bildung bewilligte montag 131,4 millionen Schilling fuer wiener

schulen : in einer reihe von pflichtschulen muessen instandsetzungs¬

arbeiten durchgefuehrt , Zentralheizungen eingebaut beziehungsweise

bauliche veraenderungen vorgenommen werden , fuer die neuerbauten

schulen in meidllng , am schoepfwerk , in donaustadt , markomannen-

strasse , in klosterneuburg , martinstrasse , und fuer das berufs-

schuIgebaeude in der panikengasse , Ottakring , wird mobiliar ange¬

schafft . in dem betrag sind auch schuImaterialien fuer die allge¬

meinbildenden pflichtschulen beruecksichtigt . ( am)

1128

7 . bezirk : Verabschiedung von bezirksvorsteher limanovsky - neuer

bezirksvorsteher josef karrer

6 wien , 13 . 2 . ( rk) komm . rat otto limanovsky, seit

mehr als zwoelf jahren bezirksvorsteher des 7 . bezirks , wird am

mittwoch , dem 15 . februar , seine funktion niederlegen , der neue

bezirksvorsteher des 7 . bezirks , josef k a r r e r , wird ebenfalls

mittwoch von stadtrat peter schieder angelobt werden , ( hs;

1021
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